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Beilage zum Amts - und Intelligenz - Blatt Nr . 2L.
Dienstag , den 23 . März 1847.

Ebhausen,  ^
OberamtSgerichtS Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Nachgcnannte Personen , die nach
Tcras auszuwandern sich entschlossen
haben , können die gesetzliche Bürgschaft
nicbt leisten , wcßwegen alle diejenigen,
die Ansprüche an sie zu machen haben,
biemit aufgefordert werden , solche

innerhalb 21 Tagen
bei dem hiesigen Gemeinderathe geltend
zu machen.

Den 12 . Mär ; 184 " .
AuS Auftrag des Gemeinderaths:

Vorstand Hailer.
Mich . Bäuerle,  Metzger mitWeib

und drei Kindern,
Joh . Gg . Hauser,  Metzger und

Wittwer,
Mich . Walz,  Christles Sohn , mit

einem Kinde,
Christoph Fischer , ledig, und
Christian Roth,  lediger Tuchscheerer.

Durrweiler,
Obcramts Freudenstadt.

Gläubiger - Aufruf
Rosine Ege,  ledig von hier , beab¬

sichtigt mit ihrem Sohne Johann Georg
Grözinger,  Soldat , und ihrer Toch¬
ter Christina Ege nach Nordamerika
auSzuwandern , können aber die erforder¬
liche Bürgschaft nickt leisten , weshalb
alle diejenigen , welche aus irgend ei¬
nem Grunde Ansprüche an dieselben ma
chen zu können glauben , andurch auf¬
gefordert werden , dieselben

innerhalb 15 Tagen
hier anzumelden ; jedock ist keine Aus¬
sicht auf Befriedigung von Ansprüchen
vorhanden , da dieselben mittellos sind,
und wird die Ege auf Kosten der Ge

Der Unter- meinde dahier befördert.
zeichnete ist Den 11 . Mär ; 1847.

» Willens , we- Gemeinderath.
Egen Auswan-
^ derung eine

Für denselben:
Schultheiß Schleh.

llten , wobei vor- Gündringen,
Oberamts Horb.

so wie mehrere
Aufforderung.rige Weinfässer,

lannencs Hand-
David Geißler  von hier ist geson-

neu , nack Nordamerika auszuwandern,
da derselbe keinen Bürgen zu stelleni auf nächsten vermag , so werden alle diejenigen,5 . März, welche eine Forderung an denselben zuUhr, machen haben , aufgefordert , dieselbe

binnen 15 Tagen1.
bei dem hiesigen Gcmeinderath an ;u-rg Hagele,

erster.
Melden , widrigenfalls die nicht zur An-

zeige gebrachten Forderungen nicht mehr
berücksichtigt werden könnten.

Den 8 . Marz 1847.
AuS Auftrag des Gemcinderaths:

Schultheiß Baumgartner.
Grün mettstetten,

Oberamts Horb.
Auswanderung.

Joseph Mayer,  Bauer von hier,
wandert nach Amerika aus , es werden
deßhalb seine Gläubiger und diejenigen,
welche Bürgschafts -Verbindlichkeiten von
demselben in Händen haben , aufge¬
fordert,

binnen 15 Tagen
sich bei der Unterzeichneten Stelle zu>
melden , im Unterlassungsfall sie sich die
Nachtheile selbst zuzuschreibcn haben.

Den S . März 1847.
Schullheißenamt . Jung.

aus . Da er nun keine Bürgschaft zu
leisten im Stande ist , so werden alle
diejenigen , welche eine Forderung an
ihn zu machen haben , aufgefordert,

innerhalb 15 Tagen,
von beute an gerechnet , solche anzn-melden.

Den 18 . März 1847.
Ans Auftrag des Gcmeinkeraths:

Vorstand Hailer.
VcU. K. Oberamtsgericht Nagold.

G .-Akt. Nick.

G r ü n m e t t st e t t e n,
Oberamts Horb.

Gläubiger -Aufruf wegen Aus¬
wanderung.

Bernhard Walz,  Bürger von hier,
wandert nach Amerika aus ; ist aber
nicht im Stande , einen Bürgen zu stel¬
len . § S werden daher alle diejenigen,
welche eine Forderung an denselben
zu machen haben , aufgefordert , dieselbe

binnen 10 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle geltend
zu machen . Zugleich wird bemerkt,
daß Walz kein Vermögen besitzt und
die obgedachte Gemeinde selbst die Aus¬
wanderungs -Kosten bestreiten muß.

Den 13 . Mär ; 1847.
Schultheißenamt . Jung.

Ober waldach,
Oberamts Freudenstadt.

Aufforderung.
Wer an die Eva Trumm,  Wittwe

von hier , welche mit ihrem Kinde nach
Amerika auszuwandern gesonnen ist,
eine rechtmäßige Forderung machen zu
können glaubt , hat solche

innerhalb 15 Tagen
anzuzeigcn , widrigenfalls solche später
nicht mehr berücksichtigt werden könnrc.

Den 20 . März 1847.
Anwalt Hornbacher.

Ebhausen,
Oberamtsgerichts Nagold.

Gläubiger -Aufruf.
Christian Roth,  lediger Tuchscheerer

hier , vermögenslos , wandert demnächst
auf Kosten der Gemeinde nach Amerika

Effringen,
Oberamts Nagold.

Auswanderungen-
Gottlieb Kern  mit Familie,
Jakob Kern,  leeig , und
Anna Maria Huißel  mit einem

Kinde , sämmrlich von hier,
haben sich entschlossen , nackNordamerka
auszuwandern , da aber dieselben keine
Bürgen stellen können , so werden alle
diejenigen , welche eine Ansprache an
dieselben zu machen haben , ansgefvr-
dert , ihre Beschwerden

binnen 10 Tagen
bei dem Unterzeichneten Gemeinderath
vorzubringen.

Bemerkt wird noch , daß für sämmt-
liche die Gemeinde das Reise - Geld
bezahlt.

Den 16 . März 1847.
Für den Gcmeinderath:

Schultheiß Leeg er.
Vllt . K . Oberamlsgericht Nagold.

G . Akt . Nick.

Walddorf,
Oberamts Nagold.

Heu - Verkauf.
Der Unterzeichnete hat ungefähr 70

bis 80 Eenlner gutes Wiescnheu zu
verkaufen , welches , wenn es an einen
oder zwei Käufer verkauft werden
könnte , um billigen -Preis abgegebenwürde.

Den 19 . Marz 1847.
Rathsschreiber Gänßle.

V o l l m a r i n g e ii,
Oberamts Horb.

Geld auszuleihen.
Der Unterzeichnetem liegen gegen

gesetzliche Versicherung und fünf-
procentige Verzinsung 103 fl.
Pflegschaftsgeld zum Ausleihen

parat.
Den 18. März 1847.

Amlsbote Graf,  Pfleger,



R o t k e n b u r g.
Zur Auswanderer.

Ich bui vermöge der mir von dem
Haupragenten für Württemberg erhell¬

ten Vollmacht in SffH >x
»den Stand
mit

nach Nordamerika , die sich der Post-
sckiffe zwischen London und Newport',
wclwe am 6., 13 , 21. und 28 eines
jeden Monats im Jahre regelmäßig
von London absegeln, zu ihrer Uebcr-
fadrr nach Newport bedienen wollen,
Sch 'ffLakkorte akzuschließenund  bin
nun jeden Tag bereit, auf mündliche
Anfragen die geeignete Auskunft zu
geben. Dabei habe ich noch zu bemer¬
ken — um zu keinen nnnölhigen Fra-
gen Veranlassung zu geben — daß ich
Auswanderer für die Schiffe, die am
21 . April  l . I ., und sofort alle 8 Tage
von London abgehcn, anzunehmen er¬
mächtigt bin , daß aber Auswanderer
auf die Schiffe, die vor dem 21.
April  l . I . absegeln, nicht mehr an¬
genommen werden können.

Der Agent für die Oberamts-
Bezirke Rottenburg und Horb:

Akruar Hofmeister.
Vorstehendes bestätige ich hiemit

I - I . B e ck,
Antiquar in Reutlingen, Haupt-

Agent für das Königreich
Württemberg , Mitglied der
deutschen Gesellschaft in New-
York.

W a r h,
Oberamrs Nagold.

Back muldc feil.
Unterzeichneter hat eine schöne neue

Backmnlde um billigen Preis zu ver¬
kanten. Dieselbe ist 7 '/si Fuß lang
und 2 Schuh weit und 1 Fuß tief.

Den 3. Marz 1841.
Zimmermann Vetter.
N a g o l d.

Bratttttrvciu feil
Der Unterzeichneteofferiri

hiemit guten Frucht - Bräunt,
wein, die Maas zu 32 kr., zur
gefälligen Abnahme.

Jung Waldhornwirth Graf.
E ber shard,.

Obcramis Nagold.
Geld auszuieihen.

Bei Unterzeichnetem liegen
gegen gesetzliche Versicherung
100 fl. Pflegschaftsgcld zum

Ausleihen parat.
Den 20. März 1847.

Joh . G.. W e.i k.

B o n d o r f.
Uracher Bleiche.

' Auch dieses Jahr be¬
sorge ich wieder für
diese Anstalt Lcinwand

Faden.
Kaspar Hummel.

Nagold.
K n e ch t - G e s n ch.

Bis Gcorgii d. I . sucht man einen
jungen tüchtigen Mensche» , rm Alter
von 16 — 17 Jahren , als Knecht. We¬
gen des Uebrigen wolle man sich wen¬
den an

G- Zaiser,  Buchdrucker.
Den 17. Mär ; 1847.

A l t en sta i g.
Empfehlt,  n g.

Sehr guten Branntwein, , achtes
Schweineschmalz , Hanf -, Lein-
nnd Kleesamen,  baumwollene Web-
und Strickgarne , Bettfedern und
Flau men  bei

Kaufmann Lieb
in Altcnstaig.

A l t e n sta i g.
Heu urid Oehmd feil.

Der Unterzeichnete hat ungefähr 150
CentnerHeu und Oehmd zu verkaufen.

Len 12. Mar ; 1847.
Friedrich Groß mann,  Bäcker.

Altenstaig.
E m p f e h l u n g

Der Uiiiei ieicknete macht hiemit die
Anzeige, daß bei ihm stelS
jede Gaumig Burgen zu

k'.HM sehr billigem Preise immer
zu haben sind,

lind bittet namentlich die Herren Orls-
vorsteher, ihre Amtsangehörigen hier¬
auf aufmerksam zu machen.

Den 13. März 1847.
Johannes W urfte r,.

Bürstenmacher.
N a g o l d.

Drotsellce - Verkauf.
Ed ist eine ganz gute

Drotschke mm Verkauf ans-
gesetzc Wo , sagt

Hi. Zaiser, .Buchdrucker.

N a g o l d.
E M p f e h l u n g.

Da ich entschlossen bin, , nach Ame¬
rika auszuwantern , habe ich den hicst-

gen Schuhmachermcister Z ü n-
del die mirHolistiften genagelte^

^-DÄ̂ .SchuKmachcr- Llrbcit gründlich j
erlernt,, und bitte meine seitherigen ver- !
ehrlichen Kunden und Gönner , dieseml
Meister ihr Vertrauen zu schenken„ da

er sich bestreben wird , das ihm zu
Theil werdende Zutrauen durch gute
und pünktliche Arbeiten zu rechtfertigen.

Den >0. März 1847.
SchuhmachermcisterSautter.

Auf Vorstehendes mich beziehend, füge
ich noch bei, daß ich mir alle Muhe
geben werde, gleich wie Herr Sauttcr
nur schöne und gute Arbeiten zu lie¬
fern, und biire höflich, mich mit güti¬
gen Aufträgen zu beehren.

Leu 10. März 1847.
SchuhmachermcisterZ ü ndel.

Nagold.
Baumwollene Web - und Strick

garue empfiehlt
CH. Schwarz.

Nagold.
Bleiche - Empfehlung.

Auch dieses Jahr übernehme ich wie¬
der Leinwand, Faden und Garn zur

K Besorgung auf die
rühmlichst bekannte

A Bleiche. Die
und unschäd¬

liche Behandlung , welche dieses Etab¬
lissement bei den ibr anvertrauten Ge¬
genständen verwendet, läßt mich auf
recht zahlreichen Zuspruch boffen.

CH. Schwarz.

nähme

Nagold.
Billige Kochgerste,

die sebr gut kocht,
Gries und Kunst,nehl
empfiehlt m geneigter Äb-

Cb. Schwarz.

Di özingen,
Oberanus Herrenberg.

GlMibiger .-Aufruf wegen Aus¬
wanderung.

Die Unierzeichneicn, welche Willens
sind, nach Amerika auSzuwandern, for¬
dern alle diejenigen,. welche noch eine
Forderung an sie zu machen haben,
auf, solche

binnen 15 Tagen
bei ihnen anzumelden, um jeden Nach-
tbeil zu verhüten.
" Den 17. Mär ; 1847.

Christoph N onilen  ma cher,
Maurer,

Simon Sindlinger,  Wald-
schütz,

Jakob Etter,  Zimmermann,
Jakob E ver bard  t, Leineweber,
Friedrich Gengcnbach,  Lei¬

neweber,
Gonlvb Fa ißt,  Tagiolmer,
Bernhard F i scher , Leineweber,.
Christian. Kuß maul,  Bauer.
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